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Protokoll TK Sitzung 

 
Datum: 20.05.2015 

Ort: Hotel al Ponte, Wangen an der Aare 

Zeit: 14:00 Uhr 

Anwesend: R. von Niederhäusern (Präsident SSDS), C. Meier (Vorstand SSDS), T. Oettli 
(SeR), M. Rella (NW), J. Beeli (Richter), A. Stern (GR), B. Ducrey (Le), N. di Natale (PR), 
B. Schmucki (ZS), ??? (OS), E. Passeraub (Wa), R. Hug (BE-FR) 

Entschuldig: A. Schiess (OS) > wurde durch Stv. vertreten 

Nicht Entschuldig: M. Wild (WY) 

0. Begrüssung 
Da R. von Niederhäusern zum SSDS Präsident gewählt wurde, sind für die RG 
BE-FR zwei neue Personen in die TK gewählt worden: R. Hug und S. Strahm (Stv)  

1. Protokoll der letzten Sitzung   
Das Protokoll vom 06.02.2015 wird einstimmig genehmigt. 

2. Bestimmung Protokollschreiber und Tagespräsident  
Protokollschreiber: R. Hug 
Tagespräsident: R. von Niederhäusern 

3. Wahl des neuen TK-Präsidenten 
Präsident: M. Rella > Danke, Marco stellt sich nur zur Verfügung, wenn jemand die 
französische Übersetzung übernimmt 
Vizepräsident: A. Schiess > gemäss Protokoll vom 27.4.13, die Wahl wird an der 
nächsten TK-Sitzung noch bestätigt 

4. Diskussion über Aufgabenverteilung - Zusammenarbeit  Vorstand und TK 
Damit die Zusammenarbeit sowie der Informationsfluss zwischen Vorstand und TK 
gewährleistet ist, muss Punkt f) „Mind. ein Vorstandsmitglied muss den TK- 
Sitzungen beisitzen“ eigehalten werden. Als Präzisierung wird definiert, dass 
dieses Vorstandsmitglied nicht gleichzeitig auch eine RG vertreten darf. 
 
Grundsätzlich wird diskutiert, dass die Gesamtkoordination betreffend dem 
Ausbildungswesen nicht klar definiert ist. Die Aufgabe des SSDS sollte es sein, 
weg vom Sporthundeimage zum Landwirtschaftsimage zu gelangen und 
diesbezüglich mehr Aufmerksamkeit zu erreichen. Die Nachfrage der 
Landwirtschaft kann im Moment aber schlecht beurteilt werden, je nach Region 
sind Anfragen vorhanden, es wurden aber auch schon Kurse wegen zu wenigen 
Teilnehmern abgesagt. 

Es wird folgendes weitere Vorgehen besprochen: 
 
- R. von Niederhäusern : Schreibt die Präsidenten der RG’s an und fordert 
konkrete Angebote betreffend einem Winterkurs ein 
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- In der RG BE-FR wird anschliessend ein Pilot durchgeführt und ein Inserat in der 
Bauernzeitung lanciert 
- Die Koordination der Angebote, Termine und Inserate wird jeweils an den TK-
Sitzungen behandelt > Tom und Nathalie betreuen „Hütehunde in der Praxis“ 
- Das Dossier Agridea soll von A. Schiess übernommen werden > wird an der 
nächsten TK-Sitzung noch bestätigt 

5. Diskussion über das weitere Vorgehen in der Beziehu ng  SSDS – WSCS 
Grundsätzlich wird davon ausgegangen, dass wir als SSDS Aufgrund des ISDS 
Beitritts praktisch keine  Änderungen an den Statuten oder Reglementen machen 
müssen. 
 
R. von Niederhäusern:  Lässt sich vom ISDS nochmals bestätigen, was der ISDS 
vom SSDS einfordert, was erfüllt sein muss betreffend: 
> Sind unsere Statuten und Reglemente vom ISDS angenommen und somit für 
alle SSDS Mitglieder verbindlich 
> Für welche Trials muss der SSDS Mitglieder des ISDS, welche nicht SSDS 
Mitglied sind, zulassen  
 
Betreffend der Zusammenarbeit mit dem WSCS soll R. von Niederhäusern von U. 
Imhof die Vorstellungen / Wünsche des WSCS einfordern (schriftlich). Der SSDS 
wird nur das anpassen, was der ISDS einfordert und somit erfüllt werden muss. 

Weitergehende Änderungen / Wünsche des WSCS können über die SSDS 
Mitglieder des WSCS über den normalen Antragsprozess eingegeben werden. 

6. ISDS, Diskussion 
Betreffend den möglichen Varianten wird folgende Variante bevorzug: 
 
- Die Mitgliedschaft für in der Schweiz wohnhafte Personen bei der ISDS ist 
grundsätzlich nur über den SSDS möglich (Bemerkung: Ausser die ISDS lässt 
Ausnahmen zu, dies ist nicht in der Verantwortung vom SSDS) 
- Die Mitgliederbewirtschaftung wird zentral in der Schweiz geführt 
- Sämtliche Zuchtsachen laufen in einer ersten Phase von den Mitgliedern direkt in 
die ISDS, somit gelten die britischen Regeln 
 
R. von Niederhäusern:  Klär mit dem ISDS ab, ob eine spätere Bewirtschaftung 
der Zuchtsachen zentral in der Schweiz und somit angepasste Regeln möglich 
wäre und ob ein Office-Fee aufgeschlagen werden kann resp. wir bezahlen nicht 
den vollen Tarif an die ISDS. 

7. Diskussion über Tierschutz 
Grundsätzlich besteht die Meinung, dass mit dem Bundesamt für 
Lebensmittelsicherheit und Veterinärwesen BLV eine Lösung auf höchster 
nationaler Ebene gesucht werden sollte. 
 
R. von Niederhäusern:  Klär mit seinen Kontakten in einem ersten Schritt ab, was 
da auf uns zukommen könnte. 
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8. Anträge 
a.) RG Nordwestschweiz – Richterschreiber:  
Wir mit 7 JA zu 4 NEIN Stimmen angenommen 

9. Neue Anträge zur Freigabe auf www.SSDS.ch  
a.) Schafkontrolle durch unabhängigen Tierarzt 
Erledigt, dieses Thema wird unter Punkt 7 geklärt 
 
b.) Schafkurs für Startende  
Zurückgestellt, Formulierung zu allgemein  
> wenn schon soll ein offizieller SKN Kurs besucht werden 
 
c.) Kontrolle Übungsleiter durch SSDS 
Erledigt, dieses Thema wird unter Punkt 7 geklärt 

10. Richterwesen 
Die Richtertagung findet am 31.05.2015 unter der Leitung von Claude Lattion statt. 

11. Übungsleiterkurse 
Der Übungsleiterkur findet am 06.06.2015 unter der Leitung der RG Seerücken 
statt. 

12. Jahresprogramm TK Diverses 
-  

13. Diverses 
a.) Mitgliedschaft LID wird einstimmig abgelehnt. 
 
b.) Anmeldung Continental: Alberto benötigt die Daten der Qualifizierten aus dem 
OnlinePortal > Marco wird diese liefern. 
 
c.) Kommunikation Anträge: Alle RG-Vertreter sollen ihre RGs nochmals über den 
Ablauf betreffend den Anträgen informieren 
 
d.) Abnahme Trials: Einteilung erfolgt durch A. Schiess  
 
e.) Emails: Eingeforderte Rückmeldungen auf Emails sind zwingend, auch wenn 
man keine Ergänzungen / Bemerkungen oder Einsprachen hat.   

14. Nächste Sitzung  
Datum:  Mittwoch, 9. September 2015 
Zeit:   14:00 Uhr 
Ort:   Hotel al Ponte, Wangen an der Aare 

 

Ende der Sitzung um 18:30 Uhr, für das Protokoll: 

Samstag, 23.05.2015 / R. Hug 


